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Serebelung bet fftalur» unb Slrbeiteprobufte lätiqen
ißerfonen auf runb 827,000 ftaub. Sine halbe Sßißion
Arbeiter ift alfo im fpanûweiî unb ©eroerbe tätig.

ßeue $lcherDeli$^orricDinng fir autogene
Schweîis- tifiä SdHteidanlagen.

(4^ patent ang.)

(©ngefanbt.)

®ie ©ontinental»2icht= unb 2lpparatebau»@efeßf'chaft
in ®übenborf (3ürid)), meiere feit 18 fahren al! ©pe=

jialität fid) mit bem Sau non autogenen ©chroeifs» unb
©djnetbanlagen befaßt, bringt neuerbing! jur Serbütung
oon Unfällen eine ©icherbeitfoorrtchtung auf ben äßarft,
beren Qroecf nachftebenb betrieben wirb:

Sefanntlid) entfielen bet Srennern für autogene!
Schweiften unb ©djnetben öfter! fylammenrficfict)läge
ober ©auerftoffrücf|trömungen, welche gewöhnlich auf
ba§ Serftopf.fetn be! Srennermunbftücfe!, eoent. aucl)

auf Unbirfjtfetn be! S rennet! im Qnnern jurücfjuführen
finb. ®er ©auerfioff roirb meift unter Oberem ®rucî
bem Srenner jugefübrt roie ba! Srennga!, fo bafj ber=

felbe fid) in folgern fjaUe in bie Srenngaslettung jurücf»
brängen unb bafelbft ein ©jplofible! ©emifd) bilben
fann. ©ntjünbet fid) biefe!, fo iönnen bie ©cfßäuche au!
brennen unb ber glammenrMfdftag mit ft foaar bi! in
bie SBafferoorlage jurücf. gunftioniert bie SBrffernor
läge juoetläffig, fo gelangt aßerbing! ba! geuer nid)t
in ben Slcetplenapparat, jebod) treten unangenehme ©tö»

rungen ein. Set Serroenbung oon ®tffou!ga! ober
SBafferftoffga! fann fid) bie flamme unbemerft in ba!
ShucfrebujieroentU foripflanjen, ober ba! enijunbete ej
plofioe ©emifd) ben ©auerftoff» ober ©a«fct)lauc^ au!»
brennen unb bie ©ummimembrane ber Stebujieroentile
behäbigen, ma! bann ebenfafl! jum 3tu!brennen ber»

felben fuhren fann.
®ie neue jum Satent angemelbete ©i<f)erbeit!oorrici)-

tung oer^inbert folcfje © ötuugen. ©ie ift an jeber be=

ftetjenben ©chroeifeanloge ofme rneitere! anzubringen, in»

bem fie, roie oorftebenbe 21 b löung zeigt, jum mtnbeften
in ben ®a!äufÜQrung!fd)laud), oDer nod) beffer in bette

©d)läud)e btreft hinter bem Stenner eingeschaltet roirb.
®tefe ßlücffd)lag!fid)etungen wiegen nur 60 g, fo bafj fie

bie fpanbbabung be! Srenner! feine!roeg! beeinträc^ti»
gen, aud) finb fie ohne weitere! oor febem ©d)toei§=
ober ©djneibbrenner anzubringen. ®ie Sohrungen in ben»

felben finb berart grofj bimenfioniert, baff bie ®a!$ufüf)»
rung nic^t gehemmt ift unb für aße Srennergröfjen
genügen. $n ber erwähnten 9iücficf)lag!fid)erung ift ein
ieitfjt bewegliche! Sentit eingebaut, welche! ba! SRücfitrö»

men oon @a! ober ejplofiblen @emifd)en in bie ©icher»
heit!wafferoorloge, fowie fRebujieroentde roirffam oer»
hinbert, felbft bei eintreienber Serftopfung be! Srenner»
munbftucfe!.

®te neue Sorrichtung wirb non erften Slutorifäten
für bie Sicherheit ber autogenen ©chweißanlagen befter.!
empfohlen unb hat ftd) in furzer ßeit überaß gut etnge»

führt. ®er Srei! ift fefjr minim unb ift bie 2lnfd)affung
jebem Sefi^er einer autogenen ©cf)roeifj= ober ©d)netD=
ansage nur ju empf tjien, unb jroar bei Serroenbung
oon ®iffou§», wie oon 2lpparatega!.
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Veredelung der Natur- und Arbeitsprodukte täligen
Personen auf rund 827,000 stand. Eine halbe Million
Arbeiter ist also im Handwerk und Gewerbe tälig.

Neue NGelMMsMOMg kür Msgene
§OMM° MS

(H Patent ang.)

(Eingesandt.)

Die Continental-Licht- und Apparatebau-Gesellschaft
in Dübendorf (Zürich), welche seit 18 Jahren als Spe-
zialität sich mit dem Bau von autogenen Schweiß- und
Schneidanlagen befaßt, bringt neuerdings zur Verhütung
von Unfällen eine S cherheilsvorrichtung auf den Markt,
deren Zweck nachstehend beschrieben wird:

Bekanntlich entstehen der Brennern für autogenes
Schweißen und Schneiden öfters Flammenrückichläge
oder Sauerftoffrückströmungen, welche gewöhnlich auf
das Verstopf sein des Brennermundstückes, event, auch
auf Undichtsttn des Brenners im Innern zurückzuführen
sind. Der Sauerstoff wird meist unter höherem Druck
dem Brenner zugeführt wie das Brenngas, so daß der-
selbe sich in solchem Falle in die Brenngasleitung zurück-

drängen und daselbst ein Explosibles Gemisch bilden
kann. Entzündet sich dieses, so iönnen die Schläuche aus
brennen und der Flammenrückschlag wirkt soaar bis in
die Waffervorlage zurück. Funktioniert die Waffervor-
läge zuverlässig, so gelangt allerdings das Feuer nicht
in den Acelylenapparat, jedoch treten unangenehme Slö-
rungen ein. Bei Verwendung von Dlsfousgas oder
Wafserftoffgas kann sich die Flamme unbemerkt in das
Druckreduzierventü fortpflanzen, oder das entzündete ex

plosive Gemisch den Sauerstoff- oder GaSschicmch aus-
brennen und die Gummimembrane der Reduzierventile
beschädigen, was dann ebenfalls zum Ausbrennen der-
selven führen kann.

Die neue zum Patent angemeldete Sicherheitsvorrich
tung verhindert solche S öcungen. Sie ist an jeder be-

stehenden Schweißanloge ohne weiteres anzubringen, in-
dem sie, wie vorstehende A b ldung zeigt, zum mindesten
in den Gaszuführungsschlauch, oder noch besser in beide

Schläuche direkt hinter dem Brenner eingeschaltet wird.
Diese Rückschlagssicherungen wiegen nur 00 ^ so daß sie

die Handhabung des Brenners keineswegs beeinträchti-
gen, auch sind sie ohne weiteres vor jedem Schweiß-
oder Schneidbrenner anzubringen. Die Bohrungen in den-
selben sind derart groß dimensioniert, daß die Gaszufüh-
rung nicht gehemmt ist und für alle Brennergrößen
genügen. In der erwähnten RückfchlagSsicherung ist ein
leicht bewegliches Ventil eingebaut, welches das Rückftrö-
men von Gas oder explosiblen Gemischen in die Sicher-
heitswasservorlage, sowie Reduzierventile wirksam ver-
hindert, selbst bei eintretender Verstopfung des Brenner-
Mundstückes.

Die neue Vorrichtung wird von ersten Autoritäten
für die Sicherheit der autogenen Schweißanlagen bestens
empfohlen und hat sich in kurzer Zeit überall gut etnge-
führt. Der Preis ist sehr minim und ist die Anschaffung
jedem Besitzer einer autogenen Schweiß- oder Schneid-
ansage nur zu empf hlen, und zwar bei Verwendung
von Dissous-, wie von Apparategas.
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